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Das Internet hält für Bus-
reiseveranstalter vielfältige
Möglichkeiten für den Vertrieb
von Reisen bereit.Welche sind
Ihrer Meinung nach dabei die
wichtigsten?

Veldhuijzen: Das Internet
ermöglicht es Busveranstal-
tern, ihr Unternehmen und ihr
Reiseangebot aktuell und fle-
xibel zu präsentieren. Reise-
preise können der Situation
nach angepasst werden und
neue Reisen schnell und kos-
tengünstig angeboten werden.
Darüber hinaus kann der
Internet-Nutzer und poten-
zielle Kunde auf einer bedie-
nerfreundlich gestalteten Web-
site gezielt nach passenden An-
geboten suchen.

Eine Online-Buchung mit
direkter Überprüfung der Ver-
fügbarkeit ist meines Erach-
tens für die meisten Busreise-
veranstalter noch nicht sehr
wichtig,da bei ihnen der direkte
Kundenkontakt im Vorder-
grund steht. Die Internet-Nut-
zer finden ein interessantes An-
gebot und fragen dann mit ei-
ner einfachen Online-Reser-
vierungsanfrage nach.

Ein Großteil der Unterneh-
men besitzt einen eigenen Inter-
net-Auftritt.Oft handelt es sich
dabei aber um eine reine Fir-
menpräsentation ohne die
Möglichkeit,aktuelle Reisen an-
zeigen zu können. Welche Lö-
sungen bieten Sie Busreisever-
anstaltern hierfür an?

Veldhuijzen: Unsere Lösung
VeroTravel besteht aus dem
Content Management System

(CMS) webEdition mit einem
intelligenten Suchmodul. Mit
dem CMS können Veranstalter
ohne Programmier-Kenntnisse
ihre Reisen und Präsentations-
seiten pflegen. Die Bedienung
des Systems ist sehr einfach:
Wenn man mit einem Com-
puter einen Brief schreiben
kann, kann man auch seine
Webseite pflegen.

Kern des Systems ist aber das
Suchmodul, das eine schnelle
Suche nach einer Reise über Rei-
sedatum, Reiseziel oder Reise-
art ermöglicht. Ich bin der Mei-
nung, dass das schlechteste Er-
gebnis einer Suche „keine Reise
gefunden“ ist.Deshalb sollte ei-
ne Website dem Kunden bei der
Suche unterstützen.In dem man
schon während des Suchvor-
gangs bestimmte Kombina-
tions-Möglichkeiten ausschließt,
kann dies erreicht werden.

Die meisten Internet-Nutzer
verwenden Suchmaschinen,um
schnell die gewünschten Infor-
mationen aufzufinden.Sie bie-
ten Reiseveranstaltern seit kur-
zem die Möglichkeit,Werbung
auf Suchmaschinen zu schal-
ten. Bitte erklären Sie uns, wie
dies funktioniert.

Veldhuijzen: Wir bieten
schon seit ein paar Jahren Such-
maschinen-Marketing,oder ge-
nerell Online-Marketing an.Bis
vor kurzem war dies für Reise-
veranstalter oder Reisebüros
mit einem regionalen Einzugs-
gebiet jedoch nicht sehr inter-
essant. Für einen regionalen
Veranstalter aus Hamburg
bringt es normalerweise nichts,
wenn ein Google User in Mün-
chen seine Anzeige sieht. Mitt-
lerweile ist es aber möglich, lo-
kale Werbung bei Google zu
schalten. Das ist für die Reise-
branche natürlich sehr interes-
sant. Deshalb habe ich auch ei-
ne Prüfung bei Google absol-
viert und bin damit zertifizier-
ter Google Advertising Profes-
sional.

Suchmaschinen-Werbung
erfolgt nach dem Prinzip „Pay
per Click“. Das heißt, dass man
nicht pro Einblendung bezahlt,
sondern pro Besucher. Man
zahlt also nur dann, wenn ein
Google User auf die Anzeige
klickt und die Website des Ver-
anstalters besucht.

Der Preis, den man für ei-
nen Besucher bereit ist zu be-
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zahlen und die Qualität der An-
zeige, bestimmen an welchem
Platz die Anzeige bei Google er-
scheint.

Die Anzeige wird selbstver-
ständlich an bestimmte Such-
begriffe gebunden, die wir mit
dem Kunden zusammen fest-
legen.

Unsere Aufgabe ist es, die
Anzeigentexte so zu optimie-
ren, dass mit einem relativ nie-
drigen Klickpreis eine gute An-
zeigenposition erreicht wird.

Wie funktioniert diese re-
gionale Anzeigenschaltung ge-
nau?

Veldhuijzen: Jeder Internet-
Nutzer bekommt von seinem
Provider eine sogenannte IP
Nummer zugewiesen. Bei den
meisten Providern gibt es eine
Verbindung zwischen dem geo-
grafischen Standort und der IP
Adresse.Anhand der IP Adres-
se kann man also den geogra-
fischen Standort eines Nutzers
bestimmen. Auf diese Weise
können wir Anzeigen eines Ver-
anstalters in Dortmund zum
Beispiel nur in Dortmund, in

Dortmund und Umgebung
oder in ganz Nordrhein-West-
falen zeigen.Wir können sogar
bei der Erstellung einer Wer-
bekampagne das Einzugsgebiet
auf einem Satellitenbild ein-
kreisen und die Werbung inner-
halb dieses Kreises schalten!

Muss der Reiseveranstalter
hierbei mit hohen Kosten rech-
nen und welche Möglichkeiten
der Erfolgskontrolle hat er?

Veldhuijzen: Das Budget be-
stimmt der Veranstalter selbst.
Man legt den maximalen Klick-
preis und ein Tagesbudget fest.
Dadurch weiß ein Veranstalter
genau, welche Kosten auf ihn
zukommen. Durchschnittlich
setzen wir bei den meisten
Suchbegriffen einen Klickpreis
von ca. 0,15 bis 0,20 Euro an.

Als Einstieg bieten wir ein
Starter-Paket für 490,- Euro.
Damit erhält der Kunde min-
destens 2.000 qualifizierte Be-
sucher.

Der Vorteil von Online-Wer-
bung gegenüber herkömm-
lichen Anzeigen zum Beispiel
in Tageszeitungen ist, dass der

Angaben zu Titel und Be-
schreibung findet man im
Quellcode der Webseite (Inter-
net Explorer: man klickt auf
„Ansicht“ und dann auf „Quell-
text“, um den Quellcode anzu-
zeigen) ganz oben zwischen
<title> und </title> und hin-
ter <meta name=„descrip-
tion“>. Diese Angaben sind für
Suchmaschinen sehr wichtig!
Wenn jede Seite über einen ei-
genen Titel und Beschreibung
verfügt (zum Beispiel der Titel
der jeweiligen Reise), wird man
in den Suchmaschinen mit vie-
len verschiedenen Suchbegrif-
fen gefunden und erhöht da-
mit die Zahl der Besucher auf
der Seite.

Man sollte auch Links mit
Partnerfirmen tauschen, denn
die Reihenfolge der Sucher-
gebnisse bei Google wird vor
allem durch die Qualität der
Webseite bestimmt. Wenn vie-
le Seiten mit Links auf die ei-
gene Webseite verweisen, geht
Google davon aus, dass die Sei-
te wichtig ist.

Und zudem sollte man sich
im kostenlosen Webkatalog
„Open Directory Project“
(www.dmoz.org) eintragen,das
verbessert ebenfalls das Ran-
king bei Google!

Die Fragen stellte Manuela
Geiger.
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Verlauf einer Kampagne ana-
lysierbar ist. Es gibt verschie-
dene Statistikprogramme, die
den Erfolg messen können. Da-
mit weiß ein Veranstalter ge-
nau, wie viele Anfragen oder
Buchungen eine Kampagne ge-
bracht hat. Google bietet mit
„Analytics“ sogar ein kosten-
loses Tool, das man in die Web-
site implementieren kann.

Welche Tipps und Ratschlä-
ge können Sie Busunterneh-
mern beim Umgang mit dem
Internet noch geben?

Veldhuijzen: Es gibt einige
sehr wichtige Sachen, zum Bei-
spiel was das Design angeht:
Man sollte daran denken, dass
es darum geht, Reisen zu ver-
kaufen. Deshalb sollte eine
Website in erster Linie Lust auf
Urlaub vermitteln. Das bedeu-
tet, als Hauptbild sollte ein
schönes Urlaubsbild und nicht
der Betriebshof zu sehen sein.
Das heißt jedoch nicht, dass
man den Betriebshof grund-
sätzlich nicht zeigen sollte! Als
Zusatzinformation ist es sogar
sehr wichtig, dass sich die Be-
sucher der Website anhand von
Fotos des Firmensitzes und der
Busse von der Professionalität
des Unternehmens überzeugen
können.

Bei der technischen Kom-
ponente und der Suchmaschi-
nen-Optimierung sollte man
darauf achten, dass die Seiten
verschiedene Titel und Be-
schreibungen enthalten. Die

Regionale Anzeigen auf
Suchmaschinen wie Google –
eine interessante Werbemöglich-
keit für Busreiseveranstalter.


